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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. : TTG 1947 Walldorf II 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. verliert gegen TTG 1947 Walldorf 
II

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TTG 1947 Walldorf II in der Herren Bezirksklasse Heidelberg
gegen den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Durst / Unser hatten gegen Domdey / Büsch beim 5:11, 3:11, 9:11 kaum eine Chance.
Das musste man neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hees /
Ehlen und Thome / Schöppe, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Thome / Schöppe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachten. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Klee / Krüger beim 2:3 gegen Stanojevic /
Torfels. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Mike Durst gegen Christopher Büsch. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Timo Hees gewann gegen Svend Domdey mit 3:
2. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Dirk
Unser besiegelte mit einem 3:1 gegen Markus Thome einen Punkt für sein Team. Gekämpft bis zum
Schluss hatte am Nachbartisch Thorsten Klee in der Begegnung gegen Boris Stanojevic, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Klee aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Steffen
Krüger zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Hans-Peter Torfels aber trotzdem sicher
mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Erich Ehlen verlor im Anschluss sein Match gegen Leon Schöppe unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mike
Durst versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Svend Domdey, einen Punkt für sein Team zu holen.
Beim Sieg von Timo Hees gegen Christopher Büsch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Dirk Unser letztlich parat, um Boris Stanojevic final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Unser nun bei 12:7, während
Stanojevic bislang 14 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 4:8.
Völlig ungefährdet war daraufhin indes der Sieg von Thorsten Klee gegen Markus Thome nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 0:11, 11:4, 11:1 nicht verloren. Hierbei überließ Klee seinem
Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Steffen Krüger sein Einzel gegen Leon Schöppe noch mit 11:8, 11:9, 6:11, 4:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung des Spiels! Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Krüger nun bei 1:2, während Schöppe bislang 14 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. am 03.03.2023 gegen die
SG Heidelberg-Neuenheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.03.2023 gegen den
TTC Hockenheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V.

Doppel: Durst / Unser 0:1, Hees / Ehlen 0:1, Klee / Krüger 0:1 
Einzel: M. Durst 0:2, T. Hees 2:0, D. Unser 1:1, T. Klee 1:1, S. Krüger 1:1, E. Ehlen 0:1 

 TTG 1947 Walldorf II
Doppel: Thome / Schöppe 1:0, Domdey / Büsch 1:0, Stanojevic / Torfels 1:0 
Einzel: S. Domdey 1:1, C. Büsch 1:1, B. Stanojevic 2:0, M. Thome 0:2, L. Schöppe 2:0, H. Torfels 0:
1


